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Beilprechungen
Schrifterklärung einfach e Qie Kreuzigung

um Qie Oritte StunDe alfe fich nicht De:Das Evangelium na Markus
erle un rklärt DO friedigendD mit Joh in inRlang bringen
chm Das eue eitamen(t, BO, 2). (185), ohne Oaß auf Die Möglichkeit DEe?

ichiedener Zählung er Tagesftunden hin=gr. 8° (192 Regensburg, Fr. Puftet. gemiefen wiro, ODer ivenn die verichie:Kart, 3,.70 Denen Verfuche, ie Datierung OPes en  =  =
l1ele ErRlärung fügt fich nach Inhalt und mahles un 0Oes Todestages Chrifti

Aufmachung Oen Rahmen er en Orei älteren Evangelien Ourch » Ver:  =  =
ammlung e1In. Mit üickficht auf Öie Ichiebungshypothefen« mitJoh in EinklangZielfeßung, nur en Sinn OPs eiligen
Textes erichließen, mm er Verfafl= Dr  ingen, als unhaltbar abgetan IDer:

Dden (170 f.), ohne Oaß afur irgendeineler DON er erDau  en un homileti:  =  = mögliche Löfung angedeutet wiro, ODer
Ichen Ausmertung bitand Die Erklärung ennn geflagt wiro, nieman©0
ift ruhig abmägen un für en DEeT: habe Qie Selbftbezeichnung Jefu als »Men  =  =
(V 10 ZI0DAaT, Daß mMan den grünD  =  = eniohn« meillan  en nne quf:
chen mwiffenichaftlichen nter  au mer! gefaßt (106), Qa Doch die en er
In Der Einleitung ir0 0Oas Weflentliche angeführten Stelle (Joh 1 34) en Titel
gelagt über die Überlieferung er en offenbar mit »Chriftug« gleichTeßen. Das
irche, über Öie Perfönlichkei 0OPs Ver: untere JorOantal, ONannes Qie Buß=
affers, Oen ufbau le  ines Evangeliums, aufe predDigte, ohl Durch ein Ver=
eine Darftellungsform, en Leferkreis unÖ lehen als Die logenannte »Araba« bezeich
über eit un Orft Dder affung. 10aN: neft iOorden (14), die SüDbdenDe Oes
ZIg lorgfältig gearbeitete ExRurlfe, e Toten PPres iegf. Doch 1eie unÖ ahn:
nen onderfragen aqausführlicher behanDdelt iche ünfche DP?'  mwWinNDQenNn gegenüber
mverden, 1enen Oem tieferen VeritänOnis Qer Reichhaltigkeit unÖ GeDiegenheit OPs
Oes Evangeliums. Sechr guft MDIirü z. B. Gebotenen. Brinkmann
gezeigt, Daß fich in er MagDalenen=
rage ohl Orei Der  1e0ene Frauen ntroDduction „Livre Ö P Rutfh«
geftalten handelt, Qie Teit Gregor Oem OrP l’Abb8 TarDif ÖOr Moidrey Dar Paul
roßen in er vielfach er ClauDel, g0 (236 arlıs 1938, Des:

clee Q Broumer.arla MagDalena verichmolzen IDUT':
en (162 ; O00Der Vaß Die Verfluchung 0es Zu vergeffenen, aber in leiner
Feigenbaumes Nur Iiymbolifch als »Real= innigen Schlichtheit ergreifendD ichönen
parabel« verftehen ift (138 f.), in pr moralifch=myftifchen Oommentar Zu Buche
nicht er Einzelzug 1innDO fein Ruth, verfaßt on Oem 1879 verftorbenen
braucht, ulm. SO mDirü fich auch dieles Abbe TardDif P MoiDdrey, gibt DPaul Clau:
Bändchen als Hilfsm für BibelftunDden Del an er Neuausgabe eine große,
1DIie tür Oas Eigenftudium be  hren. Da= bedeutfame Einführung über Dden Dild=
ran hindert nicht, Daß Ddie Stellungnahme lichen Sinn ın er eiligen Schrift, Wie
OPs Verfaffers hier unÖ Oa fraglich blei: bekannt, haft fich er Dichter, vem Oie
ben Dürfte, y N . mennn heißt: »ÖOie Kirz= leit feiner Konverflion ein unerläßliches
che i{t nach Dem Evangelium nicht Oas Lebenselement IDar, auUs Qem fich Qie Form
Gottesreich auf Frden« (64), ONDdern nur 10 guf ıyDie er Inhalt leiner Dichtung
Das »Organ OPs auf en fich Ourch: nährte, in Oen leßten Jahren Sanz Dder
eBenden Gottesreiches«, 0Oas nach Jefu Schriftforichung hingegeben unÖ fichon
Lehre »egchatologifche« ro fei (25), mannigfache Proben feiner Dichterifich=
oDer ivenn nicht berückfichtigt mwirY, Ddaß allegorifchen Exegefe vorgelegt, welcher
Rurze Ausfiprüche Jefu, Oie DON Oen DEeT. €r auf en Spuren er Kirchenväter und
iIchiedenen Evangeliften verichiedenen ugleich feinen igenen Osmifchen Sym
Zuflammenhängen ODer DO  _ Demielben Olismus theoretilfch ausbauend, hinter
menreren Stellen angeführt mverden, lehr unÖ neben dem energ feitgehaltenen
mwohl bei verichiedenen Gelegenheiten ge= Wortfinn Oas FelD er geheimnis.  =
lagt lein können unÖ arum keine Du. vollen Zeichen, Gleichniffe, Analogien, An:
bletten fein brauchen (56 u 62), oDer Deutungen un inmeillljle auskundDfchaftet,
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welches mit der göttlichen Tiefendimenfion erfchöpfendDde Blbliographle vorausgelchickt,
Dder Schrift gegeben ift Auch Dieler enOlich en ext felber auf en an er
Einführung, Qie arum bedeutenO ift, meil neueften Forfchung gebracht, in manchem
fie napp Den religiöfen Symbolismus ermeitert unÖ umgeltaltet, om
auDels zuflammenfaßt, mifchen fich, mWie GrundDde aft ein Originalmerk ÖOPs De=
in en Spätichriften audels, Intuitionen arbeiters DOT uns, 0as 19 Dankens=
on grandiofen usmaben mit erter ift, als iDie Viller Franzö:
Ipielerifchen umor, Der (zumal uns Deut= ilchen, Oas erite umfaffenDde un Rr
en nicht überall gerechtfertigt un© über= läflfige Deutiche Werk über en egen:  =  =
zeugenQ e1  einft. Für ClauDdel an0 r eine für en Datriftiker
Oieler umor rveilich er mwelentliche Aus unentbehrliche Hilfsquelle neben BarDden:
ÖrUuCR er InaDäquatheit menichlt  er Bez hemer, Altaner un SteiÖle., Da {roß vpieler
mühung Qie Göttli  el OPs Wortes. Finzelarbeiten OÜags Gebiet no reich=

D, althalar lich undDurchfichtig und vernachläffigt it,
iit fich er Bearbeiter bemußt (vel

BPatriftifches Vormort VI), e{1DAa: Fragmentarifches
Das Gebet ÜPes errn Ausmahl un vOrZUulegen Pr mweiß auch, Oaß Villers

Buch, unbefichadet leiner unbeitrei  arenUÜbertragung er pxte DON Bafilius mweithin noch überkommenenSteiÖle. AL (83 Leipzig 1938, Vorzüge,
Hegner. Kart, 09 hiftorifchen un© iyftematifchen Schemata

OIgt, Oie gerade Dieflem Gebiet {agtagDer eRannte euroner Patriftiker gibt lich fich lockern, verichieben un® DEeT::
Uuns dem vorliegenden Büchlein eine
lorgfältig ausgemwählte, Rnappe Ausmahl

ieften Perfpektiven Neu gruppileren. Aber
anDderieits konnte nicht gemarte mwervden,

a4auUus en Väterkommentaren er 0as bis Pg DO er Einzelforichung her auf:
Vaterunfer. unÖ Weflt, Mönchtum, Bi= geklärt IDar Von eit eit müllen
cHNÖfe un ap kommen ın gleicher

Orfe unÖ ZEUSEN DO er utige auch im mwandernden Dünenfan©0
Qer or  ung ein mweithin fichtbares Zei

tiefen Ubereinftimmung unÖ er armo. chen auipflanzen, andern helfen,
nifchen Ergänzung en wefentlichen 19 iDeit kommen unÖ fie omMÖöS8un  en er Auslegung: Der Deutung Der lich wWieder überholen.
einzelnen Bitten find exte ber Oas U, D-. althalar S,
ım allgemeinen vorausgelandt, in weichen
fich {tärkere Meinungsverichiedenheiten Cur Verbum CAaTro0 Vact—um? Das
über en elien oPHenbaren. Die rone fiD er Menifchmwerdung un Oas Ver=z
1DIirü en Öftlichen Vätern gereicht, zumal hältnis er ung Zur Menichmer.
rigenes unÖ0 fe  iınen großen aulern. OUnNg ın Öen chriftologifchen aubens:
Auch qUS Den kurzen beigefügten Hin BRämpfen Qes bierten unÖ ünften chrift:  =  =
mel  fen auf Oas en un Öie Bedeutung lichen JahrhunDderts. Von oylius
Der angeführten Autoren Ipricht Oie große RT (Forfchungen Zur 7!  =
BemwundDderung OPs Verfaffers für Oen leg.  =  = lichen Literatur-. unÖ Dogmengefchichte.
anÖriner. D, Ithalar 80 (162 S 9q0271'=
{zele un yfitiR Qer Väter  =  — DOrn 1938, F. Schöningh. Kart. 8,009

1: Fin rı DON arcel Viller Ails Ergebnis Dder mit feinem Ver:
ftändnis ür Religiofität Durch=E } unÖ® arl Rahner S, J 80 XVI

N 399 S reiburg l DBr 1939, Herder. geführten Unterfuchung er Verfal:  =  =
Geb N ler feit Nach er re er Väter mDAare

er eingeborene Sohn des Vaters nichtAuf en eriten Blick inan in Dem
en gemworden, laftete 0as Geheimnisgroßen Werk, 0Oas hier vorgelegt mwirO,

keinerlei IDentität mit Dem be  eidenen er nicht über unferm Geichlechte,
franzöfifchen Büchlein Villers Dermuten. BeflonDdere Anerkennung verdienen Die

Ichönen Darftellungen Qer EriöfungslehreDie DO arl Rahner bernommene Be:
arbeitung hat in überaus ent{agungs l. Auguftinus un LeOS 0Oes Gro.:
vollen Kleinarbe en Sa Oes Originals Ben pfertoQ, Auferftehung und KÖnig=
4aus Oen Quellen velegt unÖ® mit l iteraturz fum Chrifti mDeroden Zu iebend

umfa  en Geheimnis altchriftlicher Frömsnachmeifen veriehen, ferner em
ne ausführliche, IOomeit möglich IDAr , migBReit, Der theologifche Wert er Un=


